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Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik
Inh. Jens Richter

Mo: 9-12 u. 14-18 Uhr • Di: 9-12 u. 14-17 Uhr • Mi: 9-12 u. 14-15.30 Uhr
Do: 9-12 u. 14-18 Uhr • Fr: 9-12 Uhr (und nach Vereinbarung)

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig
☎ 2 31 30 13

Alle Kassen und Behörden

Straßenbahn Linie 1, Buslinie 70 u. 90 + 70E · www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de

• Orthopädische Maßschuhe • Einlagen 
    • Schuhzurichtungen • Innenschuhe • Orthesen 
        • Kompressionsstrümpfe • Maßschuhe • Reparatur 
            • Hausbesuche • Diabetesversorgung 
                • Fußdruckmessung

www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de
Seit 50 Jahren im Dienste unserer Patienten

Preiswert werben im 
Leipziger Ortsblatt!

www.ortsblatt-leipzig.de/ 
kleinanzeigen/

Wir beraten Sie gern bei der 
Gestaltung Ihrer Werbung.

Neueröffnung von „HörConcept – Hörgeräte und mehr …“

Taucha hat eine neue Anlaufstelle für die Hörgesundheit 
PR

Taucha durfte sich freuen: 
HörConcept eröffnete einen 
neuen Innovationsstandort in 
der Leipziger Straße 54 – ein 
Ort, an dem modernes Hören 
und individuelle Beratung im 
Mittelpunkt stehen.

Der Service von HörConcept 
umfasst kostenfreie Hörtests, 
die Versorgung mit Hörgeräten 
und auch Gehörschutztechnik 
für Betriebe und Privatperso-
nen. Neu im Einsatz: die Hör-
resilienz-Messung mit ACALES. 
„Wir wollen unseren Kunden im-
mer das beste Erlebnis mit ihren 
Hörgeräten ermöglichen. 
Die ACALES Hörresilienz-Mes-
sung macht die Höranstrengung 
mit und ohne Hörgerät messbar 
und sichtbar für alle Beteiligten. Das ermög-
licht erstmalig eine sehr dichte Annäherung 
an das optimale Hören mit Hörgeräten und ist 
transparent in Zahlen messbar.

Der Tauchaer Bürgermeister Tobias Meier (rechts) ließ es sich nicht 
nehmen, Thomas Braune und seinem Team zur Neueröffnung zu 
gratulieren.                                                        Foto: Gerhard Trilse

Bis zum 28. Februar 2025 haben alle Interes-
senten mit Hörgeräteverordnung die Möglich-
keit, ihre Höranstrengung kostenfrei bei Hör-
Concept in Taucha messen zu lassen. 

„Neben der Eröffnung unseres eige-
nen Otoplastiklabors in Wurzen ist die 
Höranstrengungs-Messung einer un-
serer größten Innovationstreiber für 
die Hörgeräteversorgungen in der Re-
gion“, sagt Thomas Braune. „Von un-
seren sechs Standorten in der Region 
kann Taucha als erstes am Pilotprojekt 
zur Hörresilienz teilnehmen und von 
der wegweisenden Technik von ACA-
LES profitieren.“

Kommen Sie jetzt vorbei und entde-
cken Sie den hervorragenden Service 
im neuen Fachgeschäft! 
Die Standortnähe zur Straßenbahn-
haltestelle Taucha bei Leipzig, ermög-
licht allen Interessenten eine einfache 
und barrierearme Anreise. Zudem ste-
hen auch Parkplätze vor der Tür zur 
Verfügung.

i Hörakustik-Fachgeschäft 
„HörConcept“, Leipziger Straße 54, 
 Taucha, Telefon: 034298 | 13 07 20

Holger Gasse
Wahlkreisbüro:

Für den Leipziger Nordosten
im Sächsischen Landtag

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 9:00 - 16:00 Uhr
Termine nach telefonischer Voranmeldung

0341 - 59 169 787
info@holger-gasse.de

Torgauer Straße 28
04315 Leipzig

CDU
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Tel.: 01577 / 629 08 25
Fax:  0341 / 519 12 05

Malerfachbetrieb 
S. Jahn

Malerarbeiten jeglicher Art 
· Bodenlegearbeiten · Wärmedämmung

Hofer Str. 62
04317 Leipzig

E-Mail: malerfachbetr-s.jahn@gmx.de

Siegbert Jahn
Meisterbetrieb Flughafentransfer, Stadtrundfahrten, 

Kurzubringung, Gruppentouren, 
Familienfeiern, 

Messe- und Kongressshuttle.
info@hagen-grossraumtaxi.de  

Tel.: 0341/233 08 80 
Fax: 0341/230 38 48

Grossraumtaxi in Leipzig

Anzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

...fühlen Sie sich wie Zuhause“, meint Daniel 
Matthees und zeigt einladend auf bequeme 
Sessel und Sofas. Fototapeten schmücken die 
Wände, Bücherregale laden zum Stöbern ein. 
Und wie Zuhause steht mittendrin ein großes 
Fernsehgerät. Marion Meyer ist begeistert, sie 
schaut sich für ihre Mutter um, die sich wo-
chentags ziemlich einsam in ihrer Wohnung 
fühlt. „Ich las, dass die M & M Gesundheits- 
und Pflegedienst GmbH auch Tagespflege 
anbietet“, erklärt sie. „Ich wollte einfach mal 
hören, was das bedeutet, denn pflegebedürftig 
ist meine Mutter noch nicht, sie wünscht sich 
nur mehr Abwechslung im Alltag. Zudem“, so 
ergänzt sie, „wäre ich auch beruhigt, wenn ich 
wüsste, dass sie stundenweise gut betreut wird 
und sich wohlfühlt.“

Pflegedienstleiter Daniel Matthees weiß aus 
Erfahrung, dass das Wort „Ta-
gespflege“ für so manchen miss-
verständlich ist. „Unabhängig 
von einer Pflegestufe betreuen 
wir in unseren extra dafür einge-
richteten Räumlichkeiten ältere 
Menschen ein oder mehrere Tage 
in der Woche und verschaffen so 
den pflegenden Angehörigen auch 
ein Stück mehr Freiheit in ihrem 
Alltag“, erklärt er und schildert 
in etwa den Tagesablauf: Gegen 
8 Uhr werden die Senioren vom 
Fahrdienst von Zuhause abgeholt 
und dort gegen 16 Uhr wieder 
wohlbehalten abgesetzt. Wenn sie 
im Haus Stötteritz eintreffen, zieht 
schon der Duft von frisch gebrüh-
tem Kaffee und selbst gebackenen 
Brötchen durchs Haus. Zwischen Mittagessen 
und Kaffeetrinken kann sich dann jeder nach 
seinen Wünschen und Bedürfnissen beschäf-
tigen. Die einen lesen Zeitung, die anderen 
kochen gemeinsam, spielen Karten oder Bingo, 
und die meisten freuen sich darauf, neue Be-
kanntschaften zu schließen. 
Zudem gibt es die Möglichkeit, einen Friseur- 
oder Fußpflegetermin zu buchen oder einen 

Arzt zu konsultieren, der ebenfalls im Haus 
Stötteritz sein Domizil hat. 
Daniel Matthees zeigt auf den Veranstaltungs-
plan an einer Pinnwand im Flur. Da wird nicht 
nur zum Basteln eingeladen, sondern auch 
zum gemeinsamen Singen und Musizieren mit 
den Kindern vom benachbarten Kindergarten. 
Da werden Erinnerungen aus früheren Zeiten 
geweckt oder Kleidungsstücke anprobiert, die 

„Willkommen im Wohnzimmer,...

Gemeinsam statt einsam, so das Motto der M & M Ta-
gespflege. Gemeinsam Mahlzeiten und ein kleines 
Schwätzchen mit dem Tischnachbarn genießen. 

das Modemobil regelmäßig saisonal offeriert.
„Eigentlich“, so überlegt Daniel Matthees, 
„wäre das Wort Tagesbetreuung tatsächlich 
zutreffender, aber letztendlich übernimmt ja 
die Pflegekasse ab Pflegestufe 2 die Kosten so-
wohl für den Fahrdienst als auch für die ganz-
tägige Betreuung.“ Allerdings müssen sich die 
Teilnehmer mit einem kleinen Obolus an den 
Verpflegungskosten beteiligen. Aber auch hier 
kommt Hilfe vom Sozialamt, wenn man den 
Beitrag nicht bezahlen kann.

„Das klingt alles gut“, ist letztendlich auch Ma-
rion Meyer überzeugt. „Aber welche bürokra-
tischen Hürden muss ich jetzt nehmen, damit 
meine Mutter die Tagespflege nutzen kann?“ 
„Keine“, erklärt Daniel Matthees abschließend. 
„Sie vereinbaren einen kostenfreien Schnup-
pertag mit uns, und wenn es Ihrer Mutter ge-
fällt, kümmern wir uns um alles andere.“     era

i M & M Gesundheits- und 
Pflegedienst GmbH – Tagespflege
Holzhäuser Straße 78a
Telefon: 0341 | 8 60 84 82
kontakt@mm-pflegedienst.de

PR
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Der Bauspielplatz „Fuxbau“ ist in 
den letzten drei Jahren für viele 
Mockauer Kinder und deren Fa-
milien zum beliebten Treffpunkt 
geworden. Das Angebot ist durch 
den Stadtrat und den Jugend-
hilfeausschuss der Stadt Leipzig 
als eine wichtige Maßnahme der 
Jugendhilfeplanung im Stadtteil 
Mockau verankert. Seit 2021 wird 
der pädagogisch betreute Spiel-
platz „Fuxbau“ auf der Essener 
Straße 51 sehr gut angenommen. 
Durch die Beendigung des Pacht-
vertrages mit der LWB begann die 
Stadt Leipzig Mitte des letzten 
Jahres eine intensive Suche nach 
einem neuen Gelände, um das 
Angebot im Stadtteil zu sichern. 
Als geeignete Fläche erwies sich 
eine ungenutzte Wiese zwischen 
Schildberger Weg und Witkows-
kistraße in Mockau West, die sich 
in städtischem Eigentum befindet. 
Zurzeit ist der Bauspielplatz am 
neuen Ort im Aufbau und wird 
im März zunächst an Samstagen 
und von April bis Oktober, an vier 

Nachmittagen in der Woche ge-
öffnet sein. 
Der „Fuxbau“ möchte sich der 
neuen Nachbarschaft vorstellen. 
Wir laden Sie daher herzlich ein, 
am Samstag, 01. März, von 14 bis 
16.30 Uhr, zu Kaffee und Kuchen 

Sprach-Café für 
Frauen im 
Familienzentrum 
Du möchtest in gemütlicher 
Atmosphäre Deutsch sprechen 
üben? Neue Wörter lernen und 
dich sicherer fühlen, zu spre-
chen? Dann komm zu unserem 
Sprach-Café! Es gibt Tee und 
Kaffee. Eure Kinder könnt ihr 
auch sehr gerne mitbringen. 
Das Willkommenszentrum ist 
auch vor Ort und bietet eine 
Verweisberatung und Erstori-
entierung zu Fragen des tägli-
chen Lebens in verschiedenen 
Sprachen an.
Das Angebot ist kostenlos.  
Wann: immer montags von  
16 bis 17 Uhr   
Wo: Familienzentrum Mockau, 
Kieler Str. 33, 04357 Leipzig
  

i Anmeldung unter:  
maria.schuele@  

muetterzentrum-leipzig.de

Grafik: Clara Girke

Offene Sprechstunden  
für Mockau 
und Schönefeld 

Auch dieses Jahr laden Quar-
tiersmanagement INTIGRA+ 
Mockau und Stadtumbauma-
nagement Schönefeld ein, per-
sönlich ins Gespräch zu kom-
men. Als Bindeglied zwischen 
der Bürgerschaft und der Ver-
waltung, teilen sie Informati-
onen, geben Anliegen weiter 
und beraten bei Projektideen.
Sprechstunden Mockau:  
Wann? Zwei Mal im Monat, 
dienstags, von 14-18 Uhr. 
Nächste Termine: 25. Februar; 
11. und 25. März; 08. und 22. 
April; 06. und 20. Mai; 03. und 
17. Juni.
Wo? Bibliothek Mockau,  
Essener Straße 102
Termine für zweite Jahreshälf-
te folgen später im Ortsblatt.

Sprechstunden Schönefeld:   
Wann? Jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat von 13 bis 17 Uhr  
Wo? Café KulturGut am 
Schloss Schönefeld, Zeumer-
straße 1. Zudem findet jeden 
4. Dienstag im Monat von  
15-17 Uhr ein „Büchertausch 
mit Stadtteilplausch“ statt.   
Nächste Termine: 25. Februar; 
11. und 25. März; 08. und 22. 
April; 13. und 27. Mai; 10. und 
24. Juni.

Der Bauspielplatz „Fuxbau“ ist umgezogen – Einladung zum 1. März

vorbeizukommen. Zudem findet 
am Donnerstag, 20. Februar, von 
16-18 Uhr, eine Gesprächsrunde 
mit Vertreterinnen der Stadt 
Leipzig auf der neuen Fläche statt.

Was ist eigentlich 
ein Bauspielplatz? 
Ein Bauspielplatz ist ein pädago-
gisch betreuter Spielplatz auf dem 
Kinder nach der Schule, in den 
Ferien und an Samstagen spielen 
können. Hier können sie eigene 
Hütten aus Holz bauen, gärtnern, 
kochen, den sicheren Umgang 
mit Feuer lernen, Fahrräder re-
parieren und anderweitig kreativ 
tätig werden. All diese Dinge 
sind förderlich für die kindliche 
Entwicklung, finden jedoch in 
der Schule nur begrenzt statt und 

sind im Kinderzimmer oder auf der 
Straße nicht möglich. 
Die betreuten Spielplätze braucht 
es, um den Kindern handwerkliche 
und soziale Fähigkeiten zu ver-
mitteln und ihr Selbstbewusstsein 
damit zu stärken.

Der Mariannenpark steht wegen 
seines Gesamtbildes und einzelner 
Elemente unter Denkmalschutz. 
Eines dieser Elemente sind so ge-
nannte Sitznischen entlang des 
Weges – parallel zur Schönefelder 
Allee – mit einer Blickachse zu den 
Tummelwiesen.  
Die Sitznischen, bestehend aus je-
weils einer Bank sowie einer Hecke 
im Halbkreis, wurden zum größten 
Teil wieder in ihrer ursprünglichen 
Größe freigelegt, Bänke wurden 
aufgestellt. Was aber fehlte, war die 
historische Heckenumpflanzung. 
Diese wurden im November ver-
gangenen Jahres bei zwei dieser 
Sitznischen wieder hergestellt. Der 
Verein „Wir für Schönefeld“ e.V. 
hat in Zusammenarbeit mit der 
AG Grün der AG Pro Schönefeld 
und dem Stadtumbaumanagement 
Schönefeld sowie vielen fleißigen 
Helfern im Rahmen eines „Tages 
für Marianne 2“ zur Pflanzaktion 
eingeladen. Einige nahmen nur ein 
paar Stunden teil, andere sind beim 
Spaziergehen auf unsere Aktion 
aufmerksam geworden und haben 
gleich mitgemacht. Gerade so 
etwas, hat diese Aktion zu etwas 
Besonderen gemacht. 
Der benachbarte CVJM Leipzig stell-
te uns zusätzliches Garten-Werk-

zeug bereit, ebenso durften wir die 
Toiletten und die Küche für Kaffee, 
Tee und eine selbstgemachte Kar-
toffelsuppe benutzen. Die LWB 
brachte zum Angießen extra einen 
Wasserwagen mit. 
100 Sträucher, 750 Liter Rinden-
mulch und 500 Liter Bio-Kom-
post galt es zu verarbeiten. Bei 
den Sträuchern wurde sogenann-
te „Ballenware“ verwendet, um 
das Anwachsen optimal vorzube-
reiten. Das Pflanzmaterial wurden 
dabei über das Stadtbezirksbud-
get finanziert. Dabei wurden 
ca. 4 Tonnen = 3,5 Kubikmeter 
Erdaushub per Handschachtung 
für die Pflanzgräben ausgehoben 

und zum Teil wieder zum Auffül-
len mit dem Kompost verwendet. 
Durch die umstehenden Bäume 
war eine Handschachtung erfor-
derlich. Nach Sechs Stunden Ar-
beit war es dann geschafft. Und 
das Ergebnis kann sich wirklich 
sehen lassen. 
Unser großer Dank gilt allen frei-
willigen Helfern, die trotz der 
fast winterlichen Temperaturen 
tatkräftig mit angepackt haben. 
Es war rundum eine sehr schöne 
gemeinsame Aktion für unseren 
Mariannenpark. Darauf können wir 
alle stolz sein.

Denis Döhler, 
„Wir für Schönefeld“

„Tag für Marianne 2“ – November 2024 im Mariannenpark
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Auto & Fahrrad
Vermietung Dachbox Thule Force XT Sport, 
Zuladung 75 Kilo, Eigengewicht 14,7 Kilo, Rechts 
und Links zu öffnen, Preise für 7 Tage 30,- Euro 
/ 14Tage 50,- Euro, Tel. 0173 - 3297441, E-Mail: 
info@dienstleistung-marggrafandre.de

ZÜNDAPP Zweiräder von Liebhaber für 
Privatmuseum gesucht! Zustand egal, auch 
defekt oder in Teilen, sowie Ersatzteile, Händler-
bestände, Sammlungen, Scheunenfunde. Gerne 
auch andere deutsche Marken. 0160/96855424

Dienstleistungen
Keine Lust auf Schnee schieben? Die Firma 
„Mann Vom Fach“ ist für sie da! Ganz gleich, ob 
es um die Reinigung von Pflastersteinen, Win-
terdienst, Kleinreparaturen, Heizungskontrollen, 
Gartenpflege oder Gebäudereinigung geht – die 
Firma „Mann Vom Fach“ ist das ganze Jahr für 
Sie da! „Wir bieten Ihnen individuelle Lösungen, 
damit Ihre Immobilie und Außenbereiche immer 
gepflegt bleiben“, erklärt Inhaber Serhat Atsak. 
Zuverlässig, individuell, professionell – Kontak-
tieren Sie die Firma „Mann Vom Fach“ für ein 
unverbindliches Angebot! Tel. 0162 3276833, 
E-Mail: mannvomfach.sa@web.de

Deutscher Ordnungsliebhaber kommt in 
Deinen Privathaushalt und bringt alles auf 
Vordermann. (0151 41929757)

Übern. Blitzentrümpelung / Haushaltauflg. 
/ Kleintransport / Renovierung / Reparatu-
ren, Alles*aus*einer*Hand / Sperrmüllentsorg. 
a. Garten, Keller, Garage, Haus a. kl. Dinge 
& sehr*Eilig, Haus & Gartenarbeiten, zb. Ra-
sen, Baum & Heckenpflege & Rodung Laub 
& Grünschnittentsorg. / hohe*Mahd / Un-
kraut freischneiden / verwilderte Gärten, Tel. 
0341/2288351

Verlegung von Wand-/Bodenfliesen, Ter-
rassenplatten, Pflaster in Hof und Einfahrt, 
Laminat-, Vinyl- und Teppichboden. Fa. J. Kunze, 
Tel.: 0151/55735897

Freizeit & Hobby
Lokschilder aller Art und Betriebsbuch Lo-
komotive gegen gute Bezahlung von Sammler 
gesucht. Tel. 0175/2611721

Stellenmarkt
Physiotherapeut ( m/w/d ) für Praxis in Leip-
zig-Schönefeld gesucht! Nachricht an hallo@
physio-kullrich.de

Urlaub
Urlaub an der Mosel ab 41,00 Euro pro 
Person / Nacht, Pension Friederich / Weingut 
Hugo Friederich & Sohn, www.weingut-hugo-
friederich.de, Tel: 02673 / 1300

FEWO f. 2 Pers. im Weihnachtsort Himmel-
pfort, kompl. eingerichtet, Wohn- u. Schlaf-
zimmer, Küche/Bad/ überd. Terrasse, 50 m z. 
Strand, Waldnähe, Autostellplatz, Preis p. Nacht, 
b. Interesse: 01604069854

Senioren & Pflege
Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Tel.: 0341 | 4 41 74 43 o. 
0171 | 9 00 44 10

AUSTAUSCH und VERANSTALTUNGEN für 
pflegende Angehörige und Interessierte: 
Wer pflegebedürftige Angehörige hat, zu Hause 
oder im Heim, ist oft isoliert. Wir laden Sie ein, 
sich auszutauschen und zu vernetzen, offen für 
alle Altersgruppen, kostenfrei. Veranstaltungen: 
Austausch am Abend, einmal monatlich 19:00; 
Vortrag und Austausch „Rollentausch durch 
die Erkrankung/Pflegesituation“ 12.02.2025 
16 Uhr. Anmeldung und Beratung: Kontakt-
stelle Pflegeselbsthilfe beim Pflegenetzwerk 
Leipzig e.V., Dornbergerstraße 2, 04315 Leipzig, 
Telefon: 0341 5832411, E-Mail: hildebrandt@
pflegenetzwerk-leipzig.de

Allgemeiner PFLEGEKURS „Pflege in der 
Häuslichkeit“. Der Kurs ist kostenfrei für alle 
gesetzlich Krankenversicherten. Eine Pflege-
stufe ist keine Voraussetzung. Willkommen 
sind nicht nur pflegende Angehörige, sondern 
auch am Thema Interessierte. 6 Termine immer 
montags von 10 bis 13 Uhr im Pflegenetzwerk 
Leipzig e.V., Dornberger Str. 2 in Leipzig-Ost In-
teressiert? Es sind noch Plätze frei!! Anmeldung 
unter: kontakt@pflegenetzwerk-leipzig.de oder 
0341 | 5832411.

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab  
4 Jahre. Tel. 0341.2327326, www.proAkteur.de

Lehrer gibt Nachhilfe (Engl. / Sp. Gymn. + 
Ma. / Phy. OS) 45,- Euro / 90Min., Tel. 0176 / 
64070583

Gitarre & Keyboard bei ausgebildetem 
Musiklehrer, musikunterricht-franke.de, Tel. 
03414134366

Immobilien & Wohnungen
Elektriker sucht Immobilie, gerne auch eine 
die Zuneigung bräuchte. 034206 694806

2+–Zi–Whg im Leipziger Westen (vorzugs-
weise Lindenau/Plagwitz) gesucht! Herzliche u. 
ordentliche Sozialarbeiterin (29J.) sucht Whg. 
(55+qm) mit Balkon in freundlicher Hausge-
meinschaft, WM max. 760 Euro, Mietbeginn 
ab sofort mgl. Über einen Anruf/eine Nachricht 
würde ich mich sehr freuen, Tel.: 0162/7287225

Sonstiges
Kaufe alte Weißwäsche, Nähutensilien, Mo-
deschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 | 4114422

Handgemachte Sächsische und Mediterrane 
Feinkost aus der Region. Jetzt entdecken auf 
https://www.lafermelatine.com

Ist Ihr Familienname ROMSTEDT? Hobby-Ah-
nenforscherin sucht Personen mit diesem 
Namen! evi.auf.ahnensuche@gmx.de

Haus & Garten
Ihr*Allroundhandwerker / Maler / Mann*f. a. 
Fälle, f. Haus & Garten & Entrümpelungsarb., 
Seniorenhilfe, Notdienst, Zaunbau, Reparat. He-
cken & Baumschnitt + Fällung, Freischneiden*v. 
Verwild. Gärten & Wiese, Laub + Grünschnitt & 
Abtransport! Auch Gießen bei Abwesenheit, Tel. 
0176/22576557

Kleingarten 200 qm in Probstheida abzu-
geben. Wasser und Strom vorhanden. Telefon: 
0171/3185806

Verkaufe umständehalber Garten im KGV 
„Am Rietzschkestrand“. Ca. 600 m², massive 
Laube (Dach 2024 neu gedeckt), Strom und 
Brauchwasser vorhanden. Preis ca. 4000,- Euro. 
Bei Interesse bitte unter 0176/43336060 melden.

Haustiere
Rhodesian Ridgeback Welpen aus liebevoller 
Hobbyzucht zu verkaufen! Näheres unter: 0176 / 
24742778
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ab 149 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 118 kW (160 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 6,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
155 g/km; CO2-Klasse: E. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreis-
pflichtige Zusatzausstattung.

Hyundai KONA Select 1.0 T-GDI 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe: Energieverbrauch4 kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung 
zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

mtl. finanzieren ab 
    249,- €2 mtl. finanzieren ab 

    276,- €3

Hyundai TUCSON Select Hyundai KONA Select

Der neue Hyundai
INSTER ist da.
Der perfekte Stadtflitzer für einen 
modernen Lifestyle. Are you in?

Hyundai INSTER Select 71 kW (97 PS) Batterie 42 kWh: Energieverbrauch4 kombiniert: 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/
km; CO2-Klasse: A. Elektrische Reichweite bei voller Batterie nach WLTP: 327 km2. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt 
am Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.03.2025

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 HYUNDAI INSTER Select 
 71 kW (97 PS) 23.900,00 3.453,60 48 Monate 10.000 km 149,00 12.619,20 18.534,40 1,99 % 1,97 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
 118 kW (160 PS) 34.990,00 2.894,40 48 Monate 10.000 km 249,00 18.194,80 30.146,80 3,99 % 3,92 %

3 Hyundai KONA 1.0 T-GDI 
 74 kW (100 PS) 26.400,00 1.922,40 48 Monate 10.000 km 199,00 14.287,68 23.839,68 3,99 % 3,92 %

Wir sind Brockhaus, wir sind mehr! 
Bildung mit Herz, das fällt nicht 

schwer… – mit dem gerade entstandenen 
„Brockhaus-Song“ begann am 4. Februar 
der Tag der offenen Tür am F.-A.-Brock-
haus-Gymnasium in Mockau.
Alle Fachbereiche präsentierten sich mit 
viel Engagement, Liebe zum Detail und 
guter Laune, ein buntes Programm und 
viele Mitmach-Stationen luden die kleinen 
und großen Besucher zum Entdecken der 
Schule ein. 
Auch viele ehemalige Lernende nutzten 
die Gelegenheit, ihrer „alten“ Schule einen 
Besuch abzustatten, mit Lehrkräften in 
Erinnerungen zu schwelgen oder beim 

Volleyballturnier gegen die aktuelle Ober-
stufe ihre Schlagkräftigkeit unter Beweis 
zu stellen (Foto).
Wir freuen uns nun darauf, bald viele neue 
Gesichter bei uns als Lernende willkom-
men heißen zu können!
Vom 14. Februar bis zum 7. März sind 
die Anmeldungen für die 5. Klassen zum 
Schuljahr 2025/26 möglich – alle Infos 
dazu unter: https://cms.sachsen.schule/
gymlbrock/herzlich-willkommen.html.
                                       Maria Moeßner

i F.-A.-Brockhaus-Gymnasium
Kieler Straße 72b
Telefon: 0341 | 60 03 70

Tag der offenen Tür am „Brocki“

Seniorentreff  
„Sonnenwall“
Löbauer 
Straße 68–70
Telefon: 
0341 / 69 76 761

st-sonnenwall@vs-lpz.de
www.vs-lpz.de/  
seniorenangebote 
Öffnungszeiten:
Mo: 11–16.30 Uhr
Di: 9–16 Uhr
Mi: 9.30–16 Uhr
Do: 10–16 Uhr
Fr: geschlossen

Veranstaltungen:
Mo 17. Februar, 11 Uhr:
Heiteres Gedächtnistraining
Di 04. März,13.30 Uhr: 
„Sicher mobil“ für Autofahrer, 
Radfahrer und Fußgänger
Mo 17. März, 11 Uhr:
Heiteres Gedächtnistraining
Mo 24. März, 14 Uhr: 
Musikcafé mit Norbert
Di 02. April, 09.30 Uhr: 
Treff der „Wollmäuse“
Di 02. April, 10.30 Uhr: 
Treff der Klöppelgruppe
Di 02. April, 13.30 Uhr: 
„Sicher mobil“ für Autofahrer, 
Radfahrer und Fußgänger
Do 04. April, 14 Uhr: 
Lesecafé

Wöchentlich staffindende   
Veranstaltungen:
Di 09.30 Uhr:
Handy- /Smartphone-Sprech-
stunde
Mi 10.00, 11.30, 13.30 Uhr: 
Gymnastik auf / am Stuhl
Mi 14.45 Uhr:
Treff im Café
Do, 13 Uhr: 
„Flotte Stricknadeln“

Foto: Medienscouts Brockhaus-Gymnasium
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- allezeit -

Schönefeld 
Gorkistr. 131 
Thekla 
Tauchaer Str. 78

☎ 2 32 23 13

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

BESTATTUNGSHAUS 
„EWIG“

TAG & NACHT
2 41 13 02

Inh. D. Seewald
04347 Leipzig 
Bautzner Str. 18

Anzeigen

Kompetente
Beratung im 

Trauerfall

Wir sind Tag und Nacht telefonisch  
für Sie erreichbar:

Tel. 0341 / 91 92 80

Unsere Mitarbeiter vereinbaren gerne 
einen kostenfreien und individuellen 

Beratungstermin mit Ihnen.  
- auch bei Ihnen vor Ort -

E-Mail: info@bestattungen-lunkenbein.de
www.bestattungen-lunkenbein.de

Delitzscher Str. 71
04129 Leipzig

Dübener Str. 6
04509 Krostitz

BESTATTUNGEN K R I E G L S T E I N
Goldsternstraße 41 Riesaer Straße 31
04329 Leipzig-Paunsdorf 04328 Leipzig-Alt Paunsdorf

Tag- und Nachtservice
Immer für Sie da!

0341 - 352 3998
www.bnkrieglstein.de         bestattungen@bnkrieglstein.de

Erdbestattung - Feuerbestattung - Friedwald - Seebestattung
Diamantbestattung - Bestattungsvorsorge

034298/68376

Erdbestattungen
Feuerbestattungen��
Friedwaldbestattungen
Seebestattungen

•	 Gestaltung	&	Organisation	von	Trauerfeiern
•	 Überführungen	zu	jeder	Zeit	(Tag	&	Nacht)
•	 Annoncengestaltung	&	Trauerdrucksachen
•	 Bestattungsvorsorgeregelung

Markt�1,�04425�Taucha
taucha@bestattungshaushaensel.de	|	bestattungshaushaensel.de

Mitte November nutzten zahlreiche 
Anwohner die Gelegenheit, die neu 
errichtete Wohnanlage in Thekla 
vor der Inbetriebnahme zu besich-
tigen. Die Stadt Leipzig und der 
Betreiber DRK Kreisverband Leipzig 
e.V. hatten zum Tag der offenen Tür 
in die Gemeinschaftsunterkunft für 
Geflüchtete in der Tauchaer Straße 
100 eingeladen. Anfang Dezember 
zogen die ersten Familien in eine 
der 29 Wohnungen ein. Die meisten 
waren bis dahin in verschiedenen 
Notunterkünften der Stadt Leipzig 
untergebracht. 
Inzwischen wohnen in dem Neubau 
etwa 70 Menschen zum Beispiel aus 
Venezuela und Syrien. Bis zu 120 

Neue Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete wird mit Leben gefüllt

Personen können maximal unter-
gebracht werden. 
Die Stadt Leipzig hat das Objekt für 
zehn Jahre angemietet. In ihrem 
Auftrag betreibt der DRK Kreisver-

band Leipzig Stadt e.V. die Gemein-
schaftsunterkunft. Zwei Fachkräfte 
der Sozialbetreuung teilen sich die 
Aufgaben mit einer Hausleitung 
und einem Hausmeister. Zusätzlich 
ist ein Sicherheitsdienst rund um 
die Uhr vor Ort. Die Soziale Be-
treuung unterstützt zum Beispiel 
Eltern dabei, dass ihre Kinder so 
rasch wie möglich in die Kita oder 
zur Schule gehen können. Auch 
die psychosoziale Begleitung, die 
Kommunikation mit Behörden und 
die Organisation von Behördenter-
minen gehören dazu.
Ihren Alltag gestalten die Bewohner 
selbstbestimmt. Viele besuchen 
Deutschkurse, gehen arbeiten 

oder sind bereits auf der Suche 
nach einer eigenen Wohnung. 
Demnächst ist ein Treffen zur 
Vernetzung mit Akteuren aus dem 
Ortsteil geplant. Der Austausch mit 
der Nachbarschaft ist ein wichtiger 
Bestandteil der Integration. Es gab 
bereits erste Berührungspunkte: die 
ersten Spenden für Kinder wurden 
dankend in Empfang genommen.

Bei Interesse, Fragen oder Anre-
gungen stehen die Mitarbeiter des 
DRK Kreisverband Leipzig-Stadt 
e.V. jederzeit gerne zur Verfügung:

i Telefon: 0175 | 5 84 00 10 
Mail: gu.tauchaerstrasse@
drk-leipzig.de

PR
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Anzeigen

Batterien für 
Ihr Hörgerät

€ 0,99
inkl. 19% MwSt.

Verschiedene Größen wählbar. So-
lange der Vorrat reicht. Ein Blister 
pro Person, gültig bis 28.02.25

www.hoerconcept.de

HörConcept Taucha 

Leipziger Straße 54 · Tel. 034298 · 130 720

Besser Hören mit HörConcept in Taucha
Hörgeräte und Hörakustik-Dienstleistungen vom Innovationstreiber in Sachsen

Professioneller 
Hörtest für € 0,-

Inkl. kostenloser Messung der Hörresilienz 
bei vorliegender ärztlicher Verordnung 
für Hörgeräte. Gültig bis zum 28.02.25

Kennt ihr schon den 
Stadtteilladen in der  
Gorkistraße 80? 
Dieser ist ein Projekt des 
Kinder- und Jugendbüros 
der Stadt Leipzig, das die 
Interessen von Kindern 
und Jugendlichen vertritt. 
Das heißt, wir setzen uns 
dafür ein, dass ihr eure 
Interessen, Meinungen, 
Wünsche und Bedürfnisse 
äußern könnt, und diese 
auch gehört werden. 
Die „Gorki 80“ engagiert 
sich dabei vor allem für die 
Stadtteile Schönefeld und Mockau. Zum einen 
sind wir dabei viel unterwegs und kommen zu 
euch in eure Einrichtungen, Schulen, usw., und 
zum anderen laden wir auch zu uns ein.
Zum Beispiel zu unseren Aktionstagen, die jeden 
ersten Donnerstag im Monat stattfinden. Der 
nächste Termin ist am 06. März, von 14-16 Uhr, 
für Gruppen mit Anmeldung, und von 16-18 
Uhr offen für alle. Zusammen mit „WILMA-Die 
Kultourkutsche“ formen wir tolle Dinge aus Ton.

Solltet ihr aber bereits eine Idee oder einen 
Wunsch für ein eigenes Projekt haben, dann 

Komm in die „Gorki 80“! – Aktuelle Aktionen und Angebote

macht doch mit bei ZWUM („Zusammen wird 
es unser Mockau“) oder ZWUSCH („Zusammen 
wird es unser Schönefeld“). Hierbei könnt ihr 
unkompliziert bis zu 350 Euro beantragen, um 
eure Ideen umzusetzen. Und wir begleiten euch 
dabei! Das kann ein Fest sein, ein Ausflug, ein 
bestimmtes Spiel für eure Schule oder noch 
etwas ganz anderes für eure Gemeinschaft. 
Kommt vorbei – Wir freuen uns auf euch!
Schickt euren Vorschlag als Text, Song, Foto 
oder Video an: 

i kiezwandeln@dksb-leipzig.de
Telefon: 01578 | 0678800

Peggy Patzschke 
liest im KulturGut 
Schloss Schönefeld
Über zehn Jahre lang war Peggy Patzschke 
die unverwechselbare Radiostimme Mittel-
deutschlands. Heute arbeitet die gebürtige 
Leipzigerin als Redakteurin und Modera-
torin für ARD, MDR und 3sat und betreibt 
einen eigenen Podcast.

Wir freuen uns, sie am Donnerstag, den 27. 
März, um 19 Uhr im Rahmen von „Leipzig 
liest“ bei uns im KulturGut Schloss Schö-
nefeld begrüßen zu dürfen. Sie stellt ihren 
ersten Roman „Bis ans Meer vor“ – eine 
bewegende Geschichte über Liebe, Verlust 
und die Suche nach den eigenen Wurzeln, 
inspiriert von wahren Begebenheiten.
Die Lesung ist kostenfrei. Das Café Kul-
turGut öffnet um 18 Uhr. Unter allen 
Besuchern verlosen wir ein Exemplar des 
Buches. Vor und nach der Lesung gibt es 
die Möglichkeit, Bücher zu erwerben und 
im Anschluss signieren zu lassen.
Kommen Sie vorbei, und lassen Sie sich 
von Peggy Patzschke in eine berührende 
Geschichte entführen!

Schloss Schönefeld e.V.
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Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde,
gemeinsam mit Euch haben wir 
im Januar das neue Jahr begrüßt. 
In Grünau und in unserer Begeg-
nungsstätte in Paunsdorf tanzte 
Entertainerin Ramona Schneider 
auf den Tischen und wirbelte mit 
bunten Kostümen durch unsere 
Räumlichkeiten. Zuvor ließen wir 
uns das leckere Mittagessen mit 
Gänsebraten, Klößen und Rotkohl 
schmecken und beendeten mit viel 
Spaß und Stimmung einen schönen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. 
Am 8. Januar konnten wir zahlrei-
che Gäste zur Vernissage „Pauns-
dorfer Impressionen“ von Carsten 
Ludwig in unseren Räumlichkeiten 
begrüßen. Wir freuen uns, dass 
wir die Bilder für einige Wochen 
in unseren Räumlichkeiten in der 
Goldsternstraße 9 präsentieren 
können. Schauen Sie zu unseren 
Öffnungszeiten gerne herein.

Alle bekannten Angebote gehen 
zu den gewohnten Zeiten weiter 
und werden im aktuellen Monats - 
programm veröffentlicht. Beson-
ders möchten wir wieder einmal an 
kreative Seniorinnen oder Senioren 
appellieren, die gerne zu Strick- und 
Häkelnadeln greifen. Die Aktivitäten 
finden am ersten und dritten Mitt-
woch im Monat von 10–12 Uhr 
statt, können aber auch durch eine 
Wollspende unterstützt werden. 
Ebenso würden sich die Briefmar-
kenfreunde über neue Interessen-
ten freuen. Sie treffen sich jeweils 
am 2. und 4. Montag im Monat, von 
14.30–16.00 Uhr. 
Auch beim Tischtennis und in den 

anderen Sportgruppen gibt es 
teilweise noch freie Kapazitäten. 
Informieren Sie sich gerne bei uns 
über die vielfältigen Angebote.
In Vorbereitung sind auch wieder 
unsere Busfahrten. Zurzeit stimmen 
wir noch Fahrtziele und Orte mit 
dem Busunternehmen ab, bleiben 
Sie also aufmerksam.

Traditionell laden wir unsere Mit-
glieder im März zu einer Jahres-
hauptversammlung ein. in diesem 
Jahr wird sie am Montag, den 
10. März, ab 17 Uhr, stattfinden. 
Unsere Mitglieder erhalten hierzu 
eine schriftliche Einladung. 

Am 02. April ab 15 Uhr freuen 
wir uns auf die Frühjahrsmode mit 
Michael Kefalas, vielleicht sind auch 
Sie wieder bei unserer beliebten 
Modenschau mit dabei.
Für die nächste Rentenberatung 
am Montag, 07. April, ab 14 Uhr, 

In den Osterferien organisieren wir 
für Kinder und Jugendliche eine 
3-Tage-Fahrt ins Tropical Island, die 
Flyer mit detaillierten Informatio-
nen liegen in unseren Vereinsräu-
men in der Goldsternstraße 9 für 
Sie bereit. 
Die Plätze sind begrenzt – daher 
lohnt es sich, schnell zu sein!

Wir freuen uns auch darüber, neue 
Mitglieder im Verein begrüßen zu 
dürfen, die gerne Zeit mit anderen 
Menschen verbringen oder eine 
vergessene Aktivität neu entdecken 
möchten. Vielleicht sind Sie ja auch 
bald mit dabei!

Ihr Team des Jugend- und 
Altenhilfeverein e.V.

i Goldsternstraße 9, 
04329 Leipzig

Telefon: 0341 | 2 53 22 87 
info@javleipzig.de  
www.javleipzig.de

Steht alles in unserem Programm: Sport, Busfahrten, Modenschau, Kabarett und vieles mehr

können Sie sich bereits anmelden.
Wir freuen uns, dass wir alle Projek-
te, die mit Fördermitteln des Frei-
staates Sachsen unterstützt wer-
den, auch in diesem Jahr fortsetzen 
können. Mit 20 Alltagsbegleitern 
werden vorwiegend in Paunsdorf 
und Grünau Senioren zuhause 
unterstützt oder gemeinsam Zeit 
gegen die Einsamkeit verbracht.
Weitere Projekte der Bürgerstiftung 
„Wir für Sachsen“ sichern finanzielle 
Unterstützung für unsere Fahrrad-
selbsthilfewerkstatt, für kreative 
Angebote, für die Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall, für weitere Angebote 
in der Seniorenbetreuung und für 
die Öffentlichkeitsarbeit.
Leider haben wir unser Projekt, 
einen Kinderchor in Paunsdorf 
zu etablieren, aus verschiedenen 
Gründen erst einmal beendet, bei 
Interesse an weiteren Informatio-
nen setzen Sie sich gerne mit uns 
in Verbindung.

Wenn der Brief vom Vermieter, 
vom Amt oder von der Kran-
kenkasse im Briefkasten liegt, 
schrillen bei vielen Menschen 
die Alarmglocken. Schon wieder 
eine Mieterhöhung? Wurde mein 
Wohngeldantrag etwa abgelehnt? 
Was möchte die Krankenkasse 
schon wieder von mir? 
Auch wenn bei vielen dieser 
Schreiben nichts Schlimmes da-
hintersteckt, sind einige Menschen 
doch erst einmal verunsichert. 
Nicht immer ist es leicht verständ-
lich, was im Behördendeutsch 
dort geschrieben steht. Doch oft 
ist es wichtig, dass man auf die 

Schreiben reagiert – und ggf. auch 
Einspruch einlegt oder von Son-
derkündigungsrechten Gebrauch 
macht, wenn etwa eine Preiserhö-
hung angekündigt wird. 
Die Partei Die Linke bietet daher 
alle zwei Wochen eine kostenlose 
Sozial-Sprechstunde an. Ob Hil-
fe beim Ausfüllen eines Antrags, 
Ärger mit dem Jobcenter oder 
einfach nur eine unterstützende 
Begleitung bei Behördengängen: 
Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer unterstützen wo sie 
können. Sie haben zum Teil selbst 
Erfahrungen im undurchsichti-
gen Behördendschungel gemacht 

und wollen nun ihr Wissen wei-
tergeben. So können Anträge ge-
meinsam vor Ort ausgefüllt und 
kostenlos ausgedruckt werden. 
Einmal im Monat gibt es ein spe-
zielles Angebot zur Unterstützung 
bei Bewerbungen. 
Mandy (35), hauptberuflich in der 
Personalabteilung eines Unter-
nehmens tätig und ehrenamtliche 
Bürokratiehelferin, sagt: „Viele 
Menschen denken, sie müssen 
das alles alleine schaffen. Aber 
das ist Quatsch. Sich gegenseitig 
zu unterstützen sollte selbstver-
ständlich sein. In meinen Bewer-
bertrainings versuche ich, Tipps 

weiterzugeben, damit die Men-
schen merken, dass Bewerbungen 
schreiben nicht so schwierig ist“.  
Nicht immer können alle Proble-
me gleich gelöst werden. Manch-
mal müssen die Helfer auch auf 
Rechtsberatungen oder spezielle 
Anlaufstellen verweisen. Aber 
auch da hilft es, eine Situation ge-
meinsam zu besprechen und sich 
nicht so allein zu fühlen.

i Immer am ersten, dritten 
und fünften Donnerstag im 

Monat, 17-19 Uhr, Stannebein-
platz 11, ohne Anmeldung. 
Kontakt: sozialberatung-no@
dielinke-leipzig.de 

Solidarische Beratung in Leipzig Schönefeld
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Unsere Leistungen im Überblick 

• Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sender 
nach Wunsch, umfangreiche Erklärung 
der einzelnen Funktionen, seniorenge-
recht nach Bedarf 

• Verkauf von Leasingrückläufern / ge-
brauchten LCD-TV in vielen Größen vor-
rätig ab 99 Euro

• Verkauf von Notebook, PC, Multifunkti-
onsdrucker, Einrichten und Erklären der 
Funktionen, Notebook und PC Service

• Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 
Haushaltsgeräten. 

 Wir finden das für Sie passende Gerät!
• Verkauf und Beratung von Kaffeevollauto-

maten sowie Kleingeräten
• Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. 

Miele Pflegeprodukten aller Art

• vor Ort Aufmessung und Beratung der 
richtigen TV-Größe

• Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
• Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
• Apple Partner, Sky Partner, Installation 

des Sky-Receivers 
• Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und 

Multiroomgeräten 
• Reparaturen aller Art an den TV-Video- 

Hifi- und Multimediaprodukten 
• Netzwerk und PC-Installationsservice 
• unabhängige Beratung Mobilfunk, Fest-

netz, Kabelbetreiber
• Reparaturen von Haushaltsgeräten
 in eigener Werkastt
• Reparaturen von Smartphones durch einen 

autorisierten Partner 
• Exclusivpartner von Dyson und Bosch 

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel.: 0341 / 2 33 01 46
Handy: 0179 / 595 20 50

Mo - Fr 9.00 -12.00 + 12.30 -18.00 Uhr
Sa 9.00 -12.00 Uhr

www.ep-daehn.de

Energieberatung
bei Ihnen vor Ort!

Anhand Ihrer vorhandenen Haus-

haltsgeräte geben wir Ihnen Tipps 

und Empfehlungen, wie Sie Ihre 

Energiekosten senken können und 

überprüfen ob Ihre Geräte noch 

auf dem neuesten Stand sind!

     Reparatur von 

Haushaltgeräten aller Art 

  in eigener Werkstatt

Immer vor Ort! www.ortsblatt-leipzig.de
Anzeigen

... als PDF-Datei im Internet abrufbar!

www.ortsblatt-leipzig.de

21. Februar, 16.30-17.30 Uhr 
Faschings Bilderbuchkino
Das Leben ist bunt, so wie der Fa-
sching und unsere Geschichten. Wir 
lesen im bewegten Bilderbuchkino 
„Als die Raben noch bunt waren“ 
von Edith Schreiber-Wicke und 
„Karneval im Zoo“ von Sophie 
Schoenwald. Alter: ab 3 Jahre

28. Februar, 15-17.30 Uhr:
Pokémon-Karten-Tauschbörse
Bringt eure Decks mit, testet 
ihre Schlagkraft und tauscht mit 
Gleichgesinnten Freude, Spielspaß 
und Pokemon-Karten. 
Obendrein: Spielt mit Ghost-Decks 
und gewinnt Boosterpack-mäßige 

Preise. Geeignet für Kinder im Alter  
ab 7 Jahre.

07. März, 16.30-17.15 Uhr 
Zoo-Bilderbuchkino
Ignaz Pfefferminz Igel und Zoo-

direktor Alfred Ungestüm haben 
bei uns ihren großen Auftritt. Wir 
lesen „Zahnputztag im Zoo“ und 
„Nachwuchs im Zoo" von Sophie 
Schoenwald und Günther Jakobs.
Alter: Ab 4 Jahre

Winterferienpass Veranstaltung
Am 26. Februar findet in der Bi-
bliothek Mockau im Rahmen des 
Winterferienpasses die Veranstal-
tung „Robo-Parcours für Familien: 
Sherbot Holmes und der feuer-
rote Edelstein“ statt. Dabei könnt 
ihr knobeln und erlebt frostige 
Abenteuer mit Sherbot Holmes,  
Dr. Botson und Roxy Robohund. So 
lernt die ganze Familie erstes Pro-
grammieren und knackt die Rätsel!
Alter: 7 bis 12 Jahren. Eltern, Opa 
oder Oma sind natürlich auch 
eingeladen. 

Winterferienprogramm in den Bibliotheken Schönefeld und Mockau

Klingt spannend: „Blind Date mit dem Buch“

26. März, 19-20.30 Uhr
Lesung mit Manja Reinhardt
Nach „Zu Fuß durch Leipzig“ und 
„Grüne Glücksorte in Leipzig“ geht 
Manja Reinhardt auf die Suche 
nach 80 „Blauen Glücksorten in 
und um Leipzig“. Bei Ihrer Lesung 
stellt sie den einen oder anderen 
Geheimtipp vor und berichtet von 
Anekdoten rund um die vorgestell-
ten Orte.
Kostenlos, ohne Anmeldung.

i Bibliothek Schönefeld
Shukowstraße 56 

Telefon: 0341 | 123 5223
E-Mail: bibliothek.schoenefeld@
leipzig.de

Anmeldung: mepaed-labor.stadt-
bib@leipzig.de

4. April:
Nacht der Bibliotheken 
Die Bibliothek kann an diesem Tag 
bis 22 Uhr besucht werden. Es gibt 
aber auch Angebote für Jung und 
Alt. Von 15 bis 18 Uhr heißt es Vor-
lesezeit für kleine Bücherwürmer 
von 3 bis 6 Jahren. 
Ein offener Spieleabend für alle 
Generationen mit Brett- und Kar-
tenspielen aus der Bibliothek findet 
von 17 bis 22 Uhr statt. 

Außerdem gibt es für Erwachsene 
den Tag über ein „Blind Date mit 
dem Buch“ zu entdecken. 
Die als Päckchen verpackten Bücher 
sind mit einer kurzen Beschreibung 
versehen und warten auf ihre 
Ausleihe. 
Erst nach dem Auspacken Zuhause 
erfährt man, worauf man sich ein-
gelassen hat. 

i Bibliothek Mockau
Essener Straße 102,

Telefon: 0341 | 123 - 5218 
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Ein Leben fürs Theater: Heinrich Gottfried Koch

Leipzig erholte sich nur mühsam von den 
Folgen des Siebenjährigen Krieges, der 

1763 zu Ende gegangen 
war. Erste neue Lebens- 
impulse kamen von den 
Künsten: 1764 entstand auf 
der Pleißenburg die „Zeich-
nungs-, Mahlerey- und Ar-
chitektur-Academie“ mit 
Adam Friedrich Oeser als 
Direktor. Hier konnte Oesers 
Schüler, der junge Johann 
Wolfgang Goethe, der 1765 
zum Studium nach Leipzig 
gekommen war, mitverfol-
gen, wie für das im Bau be-
findliche Komödienhaus auf 
der Rannischen Bastei ein 
prachtvoller Bühnenvorhang 
entstand, der Shakespeare in 
den Mittelpunkt stellte. 
Am 10. Oktober 1766 wurde 
der erste Leipziger Theater-
bau eingeweiht, sein Direk-
tor war Heinrich Gottfried 
Koch. Dessen Todestag jährte sich am 3. Januar 
zum 250. Mal.
Geboren am 9. Januar 1703 in Gera, studierte 
Koch an der Universität Leipzig zunächst Jura, 
gab das Studium 1728 aber auf und schloss 
sich der Schauspieltruppe von Friederike Karo-
line Neuber an. Er trat nicht nur als Schauspie-
ler auf, sondern wirkte auch als Theaterdichter, 
Übersetzer und Dekorationsmaler. 1749 erhielt 

Komödienhaus auf der Rannischen Bastei 
um 1840.

Heinrich Gottfried Koch

Kalendergeschichten

er den Titel „Kurfürstlich 
Sächsischer Hofkomödiant“ 
und gründete eine eigene 
Schauspieltruppe, zu der 
auch seine Frau Christiane 
Henriette Koch gehörte. 
Sie spielten im Theater am 
Großen Blumenberg und in 
Quandts Hof. 1752 führte 
Koch in Leipzig mit großem 
Erfolg das erste deutsche 
Singspiel „Der Teufel ist los“ 
von Christian Felix Weiße 
auf und 1756 Lessings „Miss 
Sara Sampson“.
Schon längere Zeit be-
mühte sich Koch um einen 
Theaterbau in Leipzig. Ge-
meinsam mit dem vermö-
genden Rauchwarenhändler 

Gottlieb Benedict Zehmisch gelang es dann, 
das Komödienhaus auf der Rannischen Bastei 
(später Richard-Wagner-Platz) mit 1186 Plät-
zen zu errichten. Im Eröffnungsstück „Hermann“ 
von Johann Elias Schlegel stand Koch selbst als 
Schauspieler auf der Bühne, der junge Goethe 
verfolgte die Aufführung im Publikum. Auf ei-
nem erhalten gebliebenen Theaterzettel findet 
sich der Zusatz, die Besucher möchten darauf 

verzichten, zwischen den Akten auf die 
Bühne zu laufen, um mit den Schauspielern zu 

sprechen. Das Theater spielte 
auch außerhalb der Messen 
und bot ein vielfältiges Pro-

gramm. Nicht allen gefiel das: die Leipziger 
Universität verbot ihren Studenten zeitweilig 
den Besuch von Singspielen, da sie um Fleiß 
und Moral der Studierenden fürchtete. Unge-
achtet solcher Angriffe gelang es Koch bis zu 
seinem Weggang aus Leipzig Ende der 1760er 
Jahre, dem neuerrichteten Komödienhaus ein 
hohes Ansehen zu verschaffen.
1796 ging das Theater in den Besitz der Stadt 
über, 1817 wurde es in klassizistischem Stil 
umgebaut. Beim Bombenangriff am 4. De-
zember 1943 wurde es zerstört.

Text | Fotos: Dagmar Schäfer

18. Februar, 15.30-18 Uhr:
Faschingsparty für Kinder von 6 
bis 12 Jahren, mit und ohne Feri-
enpass 1 bzw. 2 EUR 
CVJM Leipzig e.V. 
Schönefelder Allee 23a
info@cvjm-leipzig.de

3. März, ab 13 Uhr:
Rosenmontag in der „Bochi“, 
Friedrichshafener Straße 141. 
Für Stimmung sorgt u. a. die Sa-
turn-Band mit Liedern zum Tan-
zen und Mitsingen!

4. März, 18 Uhr: 
Vorträge vom Leipziger Verein 
für Luftfahrt: „Geschichte des 
Agrarfluges“ Von den Anfängen 
des Agrarfluges in Deutschland 
und der Arbeit der Agrarflug-
staffel auf dem Flugplatz Leip-
zig-Mockau.
1. April, 18 Uhr: 
„Projekt Perlan II“ Erforschung 

Abtnaundorfer Park: Teich-Sanierung abgeschlossen

Es hat zwar länger gedauert, aber 
nun sind endlich die Arbeiten im 
Abtnaundorfer Park am Teich und 
dem Grabensystem abgeschlossen. 
Gerade die Wiederherstellung eines 
funktionierenden Grabensystems 
ist für die Wasserqualität des Tei-
ches wichtig. 
Unmengen von Schlamm wurden 
ausgebaggert, Uferlinien neu ge-
zogen, die Uferkanten teilweise neu 
befestigt und auch Bauwerke / Brü-
cken wurden erneuert oder saniert. 
Nebenbei haben auch die genutz-

ten Wege eine kleine Aufarbeitung 
erhalten. Dafür bedanken wir uns 
ganz herzlich bei der ausführenden 
Firma Vebiro.

Nicht ganz zufrieden sind wir 
jedoch mit dem, was die Stadtver-
waltung insgesamt beauftragt hat. 
Das südliche Ufer wurde vergessen, 
und nach wie vor ist die Insel im Teil 
total zugewachsen und der Tempel 
in den wärmeren Jahreszeiten kaum 
erkennbar. 

Text | Foto: Denis Döhler, wfs

Was sonst noch passiert ...

der Atmosphäre mit einem Hö-
henforschungs-Segelflugzeug.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Versammlungsraum im „Treff-
punkt“, Waldbaurstraße 9. 

Samstag, 29. März, 14-17 Uhr:
Garteneinsatz im DVJM. Es wird 
Frühling, helft bitte mit, das 
Gelände fit zu machen. Für eine 
kleine Stärkung wird gesorgt. Im 
Anschluss öffnet der Jugend- 
treff. Schönefelder Allee 23a. 
http://www.cvjm-leipzig.de

Sa, 26. April, 16 & 19.30 Uhr: 
Schlosskonzert mit der Chur-
sächsischen Capelle Leipzig. 
Schloss Schönefeld, 
Zeumerstraße 1.
Sa, 31. Mai, 16 Uhr:
Konzert der Chursächsische Ca-
pelle Leipzig im Pfarrgarten der 
Gedächtniskirche, Ossietzky- 
straße 39.
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Wie das Dezernat Stadtentwick-
lung und Bau mitteilt, steht nach 
rund zwei Jahren Bauzeit im Leip-
ziger Nordosten der Umbau der 
Gorkistraße kurz vor der Fertigstel-
lung. Zum Baubereich der komple-
xen Maßnahme gehören auch Teile 
der Löbauer Straße, Schmidt-Rühl-
Straße sowie Volksgartenstraße. 
Ab dem 13. Februar wird zunächst 
die Volksgartenstraße in Richtung 
Theklaer Straße wieder befahrbar 
sein und die neue Ampel an der 
Volksgartenstraße/Ossietzkystra-
ße in den Betrieb gehen. Die Ein-
fahrt in die Ossietzkystraße bleibt 
noch voraussichtlich bis zum 28. 
Februar zur Instandsetzung der 
Gleise gesperrt.
In Abhängigkeit von der Witterung 
endet am 27. Februar auch der Um-
bau des engen Abschnitts der Gor-
kistraße zwischen Löbauer Straße 
und Volksgartenstraße. Für den 
Kfz-Durchgangsverkehr wird die-
ser Bereich künftig gesperrt sein. 
Anlieger können den Abschnitt ab 
der Freigabe aus Richtung Norden 
befahren. Radfahrer und Radfah-
rerinnen haben freie Fahrt. Die 

Buslinien 70, 77 und 90 fahren ab 
dem 3. März wieder ihren gewohn-
ten Linienweg und bedienen die 
neue barrierefreie Inselhaltestelle 
Löbauer Straße. Die Quartiersli-
nie Q verkehrt ab diesem Termin 
im Kreis: Stannebeinplatz, Rat-
haus Schönefeld, Ossietzkystraße, 
Gorkistraße, Stannebeinplatz. Die 
Straßenbahnlinie 1 wird dage-
gen aufgrund der Baumaßnahme 
Volbedingstraße erst wieder ab 
Ende November 2025 durch die 
Gorkistraße fahren. 
Ebenfalls am 27. Februar soll der 
Kohlweg von Gorkistraße bis Lo-
sinskiweg wieder für den Verkehr 
freigegeben werden.
Als letzter Bestandteil der Kom-
plexmaßnahme Gorkistraße folgt 
der Bau der Bushaltestelle in der 
Volksgartenstraße vor der Ast-
rid-Lindgren-Grundschule von 
Anfang Mai bis Mitte Juni 2025. 
Zuvor verlegen die Wasserwerke 
ab dem 24. März bis 30. April noch 
eine Wasserleitung in diesem Be-
reich.
Die Gorkistraße zwischen Kohlweg 
bis Ossietzkystraße präsentiert sich 

nach dem Umbau deutlich aufge-
wertet mit neuen Fahrbahnen und 
Gehwegen sowie markierten Rad-
fahrstreifen auf beiden Straßen-
seiten. Ausgewiesene Parkflächen, 
Blindenleitsysteme und eine neue 
Straßenbeleuchtung sorgen eben-
falls für mehr Verkehrssicherheit. 
28 neu gepflanzte Bäume erhöhen 
die Aufenthaltsqualität. Zudem 
wurden im gesamten Bereich 1,3 
Kilometer Trinkwasser- und knapp 
400 Meter Mischwasserleitung 
erneuert. Im Bereich der Abwas-
serentsorgung konnten 630 Meter 
Kanal in geschlossener Bauweise 
mittels Schlaucheinzug ertüchtigt 
und weitere 90 Meter händisch sa-
nieren werden. Die Gleis-, Fahrlei-
tungs- und Bahnstromanlagen der 
Leipziger Verkehrsbetriebe wurden 
ebenfalls modernisiert. Die Hal-
testelle Löbauer Straße wurde als 
Inselhaltestelle gestaltet und so 
verlängert, dass Straßenbahn und 
Bus gleichzeitig halten können. Für 
die Gäste des ÖPNV bedeutet das 
kurze, sichere Wege und schnel-
lere Verbindungen durch kürzere 
Anschlusszeiten. 

Foto: Denis Döhler, Wir für Schönefeld e. V.

Umbau der Gorkistraße fast abgeschlossen

Ab Februar 2025 bietet die 
Freie Lernhilfe Leipzig, ein 
engagiertes Team von Anwoh-
nern und Studierenden der 
Uni Leipzig, in der Poliklinik 
eine kostenlose Nachhilfe und 
Hausaufgabenbetreuung für 
Schüler aller Jahrgangsstu-
fen an. Die Lernhilfe wird zu-
nächst jeden 3. Mittwoch im 
Monat von 17-19 Uhr statt-
finden, ihr könnt einfach ohne 
Anmeldung vorbeikommen. 
Außerdem suchen wir noch 
ehrenamtliche Unterstützung 
für die Lernhilfe. Falls Sie Zeit 
und Lust haben, Kinder beim 
Lernen zu unterstützen und 
Nachhilfe in kleinem Team zu 
betreuen, melden Sie sich bit-
te bei uns!

i lernhilfe.leipzig@ 
gmx.de 
Funk: 0177 |9 29 25 48

24. Februar, 17-19 Uhr: 
Infoveranstaltung  zu: 
Wege in die Psychotherapie
Wir möchten über Wege in die 
(ambulante) Psychotherapie 
und eure Erfahrungen spre-
chen sowie konkrete Vorschlä-
ge und Ideen diskutieren, um 
einige der Hürden abzubauen. 
Außerdem werden wir ver-
schiedene Therapieverfahren, 
Möglichkeiten der Behandlung 
und Überbrückungsmöglich-
keiten bis zum Beginn einer 
Psychotherapie aufzeigen.

i Poliklinik
Taubestraße 2 

info@poliklinik-leipzig.org
0341 | 58 14 24 71 

Veranstaltungen 
in der Poliklinik
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